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Neue Chancen durch Digitalisierung
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Automatisch generierte Beschreibung]
Forst-, und Sägebetriebe im Wandel der Zeit

Die Zukunft der Forst- und Sägewirtschaft liegt in der Kombination von traditionellem Wissen und modernen Technologien. Nachhaltige Praktiken in der Bewirtschaftung, sowie die Nutzung digitaler Werkzeuge sind nur einige Herausforderungen denen sich erfolgreiche Unternehmer:innen zu stellen haben.
Ständige Weiterbildung und Offenheit für neue Entwicklungen sind notwendig um zu verstehen, wie die 
Digitalisierung auch in der Holzbranche voranschreitet. Im Rahmen unseres Praxislehrgangs beschäftigen wir uns mit Fragen rund um die Themen digitaler Anwendungen für Wald und Säge. 


Geplante Module 

Modul 1: Von der Gegenwart und der Zukunft des Waldes Quelle: Microsoft CoPilot

Modul 2: Praxismodul zum Schwerpunkt Forst in der FAST Traunkirchen
Modul 3: Praxismodul zum Schwerpunkt Säge im Holztechnikum Kuchl
Modul 4: Exkursion in Wald und Sägebetrieb
Modul 5: Fördermöglichkeiten und gesetzliche Rahmenbedingungen


Anmeldung und Kosten

Die Veranstaltungsreihe ist für Sie als Teilnehmer/in kostenlos, da die Kosten von € 10.510 im Rahmen des European Digital Innovation Hubs InnovATE übernommen werden. 50% davon (€ 5.255) werden als De-minimis Beihilfe gewährt.

Starttermin 

04.02.2025 9.00 Uhr, Modul 1 Business Upper Austria, Linz
Mehr Details, Updates und Anmeldemöglichkeit finden Sie hier:

Ihr Ansprechpartner: 

Roman Zebisch, 
Mob. 0664 78 73 65 40 
Mail. Roman.Zebisch@biz-up.at
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